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Sprechstunden der 1. Bürgermeisterin 
im Rathaus Strahlungen

Montag .............18:00 – 19:00 Uhr
Freitag ..............17:30 – 19:30 Uhr

Tel. 09733 8230, 0175 3860468
E-Mail: buergermeister@strahlungen.de
Internet: www.strahlungen.de



Vorwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
aus Strahlungen und Rhein-
feldshof,
die Einweihung des Kinder-
hauses St. Nikolaus war der 
Schlusspunkt der  einjährigen 
Bauphase.  Entstanden ist ein 
Schmuckstück das fast keine 
Wünsche mehr offen lässt. Ich 
möchte mich auch im Namen 
des Gemeinderates bei allen für 
den Bau Verantwortlichen, aber 
vor allen Dingen auch bei allen 
Geldgebern ganz herzlich be-
danken. Für die Gemeinde Strah-

lungen ist dieses Kinderhaus eine wichtige Weichenstellung für 
die Zukunft. Damit können wir junge Familien mit ihren Kindern 
willkommen heißen und uns als Wohn- und Wohlfühlgemeinde 
präsentieren. 
Als Bürgermeisterin und Jugendbeauftragte ist es mir ein Her-
zensanliegen, dass sich die Menschen in unserer Dorfgemein-
schaft wohlfühlen. Dazu gehört auch die Jugend von Strahlun-
gen. Unsere Jugend braucht Raum und Aufgaben um sich zu 
entfalten. Unsere Jugend braucht selbstverständlich auch Re-
geln und Grenzen. Natürlich ist es nervtötend und zum Teil auch 
nicht tolerabel, wenn die ganze Nacht laute Musik durch unser 
Dorf schallt. Auch laute  Motorengeräusche von vorbeifahren-
den Mopeds tragen nicht gerade zur Entspannung bei.  
Ich denke aber verbale Attacken oder das ständige Rufen der 
Polizei ist da keine Lösung. Schließlich sind unsere Jugend-
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Künftige Führung des 
Bauhofes Strahlungen
Die Bauhofgemeinschaft Ho-
henroth - Salz - Schönau a. d. 
Brend hat für die nicht der Bau-
hofgemeinschaft angehören-
den Mitgliedsgemeinden der 
VG Bad Neustadt die Möglich-
keit eröffnet, der Bauhofge-
meinschaft beizutreten. Nach 
umfassender wirtschaftlicher 
Betrachtung und insbesonde-
re mit Blick auf die gegebenen 
örtlichen Bedürfnisse ent-
schied sich der Gemeinderat, 
den Bauhof Strahlungen in Ei-
genregie weiter zu betreiben. 

Aus Gründen der Innenent-
wicklung  hat die Gemeinde 
dazu zwischenzeitlich den 
Leerstand Jägergasse 1 erwor-
ben, in dem der Bauhof künftig 
eingerichtet werden soll. 
Um die Anforderungen an ein 
öffentliches Gebäude zu er-
füllen sind Umbaumaßnah-
men notwendig. Gegenwärtig 
wurde die Planung in Angriff 
genommen. Der Umbau ist in 
der zweiten Jahreshälfte 2017 
geplant. 

Aus dem Rathaus

lichen keine Kriminellen, sondern Jugendliche, die sich auch 
ehrenamtlich in unserer Gemeinde z. B. bei der Feuerwehr en-
gagieren. Hilfreich wäre, wenn Kritiker selbst mit den Jugendli-
chen, deren Eltern oder mit mir sprechen. Hilfreich wäre auch 
wenn jeder Erwachsene selbst als Vorbild fungiert und sich um 
einen sachlichen Umgang und vielleicht auch um ein bisschen 
Verständnis bemüht. Damit sind wir wieder bei unserer Dorfge-
meinschaft, in der Jeder seinen Platz haben soll.
Der Gemeinderat hat sich nach intensiver Beratung und unter 
umfassender wirtschaftlicher Betrachtung entschieden den 
Bauhof in Eigenregie weiter zu betreiben. Aus Gründen der In-
nenentwicklung  wurde dazu der Leerstand in der Jägergasse 1 
von der Gemeinde erworben. Dieser wird im Laufe des Jahres 
2017 mit den notwendigen Umbaumaßnahmen zu einem funk-
tionierenden Bauhofgebäude ertüchtigt.
Die Vorbereitungen für die energetische Sanierung des Rat-
hauses laufen gerade an und im Oktober finden die ersten Pla-
nungsgespräche für unser Feuerwehrhaus statt.
Am 8. Oktober findet das ILEK Bürger-Cafe in Salz statt. ILEK 
steht für ein integriertes ländliches Entwicklungskonzept. Das 
ist ein Zukunftskonzept, das sowohl für unsere Gemeinde als 
auch für die ganze Region entwickelt werden soll. Die Einla-
dung dazu befindet sich in dieser Zeitung. Ich würde mich 
freuen wenn viele Bürger/innen aller Altersschichten bei der 
Entwicklung dieses Zukunftskonzept mitwirken würden. Dazu 
müssten Sie die Veranstaltung am 8. Oktober besuchen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Jetzt wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen dieser Zeitung

Ihre 1. Bürgermeisterin Karola Back

Jägergasse 1



Für die Zukunft unserer 
Gemeinde und unseres 
Lebensraumes denken 
und  handeln 

Wie Vielen aus der Presse bekannt ist, erstellen die Städte und 
Gemeinden der NES Allianz gegenwärtig ein sogenanntes „Inte-
griertes ländliches Entwicklungskonzept“ und eine Konzeption 
zur künftigen Daseinsvorsorge unter Berücksichtigung des demo-
graphischen Wandels. 

Letztendlich geht es darum, den Blick gemeinsam in die Zukunft 
zu richten, um in den unterschiedlichen Handlungsfeldern für die 
Erhaltung oder Verbesserung der Lebensbedingungen in unserem 
Raum die Stärken und Schwächen in jeder Gemeinde zu erkennen, 
und daraus für jeden das „Machbare“ zu entwickeln. 

Wichtig ist dabei besonders auch das Interesse der Jugend, da ihre 
Zukunft Gegenstand der Planungen ist. 

Daher wurden auch die Schulen und die Vereine in den Planungs-
prozess einbezogen. Wie in der nebenstehenden Einladung zu 
lesen ist, findet am 8. Oktober 2016 um 9:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Salz eine Veranstaltung statt, in der die Meinungen und 
Anregungen der Bürgerinnen und Bürger der NES-Allianz-Städte 
und Gemeinden zu den notwendigen Handlungen diskutiert und 
in die Planung eingebracht werden sollen. 

Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Es ist 
wichtig, dass Strahlungen dabei gut vertreten ist. 

Die Stadt- und Gemeinderäte der NES-Allianz-Städte und -Gemein-
den haben sich bei der Auftaktveranstaltung am 01.06.2016 in 
Hollstadt bereits Gedanken gemacht. 

Der Gemeinderat Strahlungen hat dabei folgende Selbsteinschät-
zung der Gemeinde Strahlungen vorgenommen:

Kommen Sie am 8. Oktober 2016 nach Salz!
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Was ist unsere 
größte 
Stärke in der 
Gemeinde?     

Was ist unser größtes 
Problem?

Welches Start-
projekt würde 
sich eignen:
- Für unsere
   Gemeinde
- Für die gesam-  
   te Allianz

• Vereinsleben 
• Neuer Kinder-   
   garten 
• Ruhige Wohnlage  
   mit Blick in die 
   Rhön 
• Nähe zu Bad
   Neustadt und 
   Münnerstadt 

• Wenige Gewerbe-
   betriebe 
• Schlechter Zustand 
   der NES18 
• Unzureichende 
   Beschilderung von 
   Radwanderwegen 
• Dorfflurbereinigung
   abgeschlossen 
   trotzdem unerledig-
   te Projekte 
• Nicht als Wohn-
   gemeinde wahr-
   genommen! 
• Investitionsstau
   Günter-Burger-Halle  
   nicht barrierefrei 

• Zufahrt auf  
   den beste-
   henden Auto-
   bahnzubringer 
   (Münnerstadt) 
• Kernwegenetz 
• Kunstrasen
   platz mit Maria-
   Bildhausen 

 

Vorläufige Termine Gemeinderatssitzungen
28. Sept. / 10. Okt. / 24. Okt. / 14.Nov. 2016

Aus dem Rathaus

für die nächste Ausgabe: 10. Oktober 2016

REDAKTIONSSCHLUSS



Maler- u. Tapezierarbeiten
Innen- u. Außenputz
Vollwärmeschutz
Gerüstbau und Verleih
Dekorative Malerarbeiten
Fassadengestaltung
Fließestrich
Trockenbau
Komplettabwicklung

Zehntstraße 16 · 97618 Strahlungen · E-Mail: dietz.walter@web.de
Tel. 0 97 33 / 7 87 79 44 ·  Fax 7 87 79 45 · Mobil.:  01 70 / 1 86 92 12

 

Wir wünschen 
eine zünftige
Nacht

Nacht der Trachtige racht

Schreinerei
Buhl
Holzhandwerk
mit Kompetenz

Neustädter Str. 12 . Strahlungen . Tel. 09733/9373
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Das erste Planungsgespräch für unser Feuerwehrhaus findet 
am Freitag, 14. Oktober 2016 im Rathaus statt. Dazu wurde ein  
beratender Arbeitskreis gebildet bestehend aus: 1. Kommandant 
Christoph Vorndran, 2. Kommandant Michael Burger, Geräte-
wart Christoph Burger, Beauftragter für Atemschutz Fabian Her-
bert,  Vorstand des Feuerwehrvereins Erich Heinrich, Architekt  
Matthias Leicht, Architekt Franz-Josef Schmitt von der VG und 
Bürgermeisterin Karola Back.   

SEPTEmBER   

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

07.09.   14:00 Seniorennachmittag Seniorenraum

11.09.   10:00 Kapellenfeiertag 
mit Pfarrfest

Kapelle

11.09.   20:00 Lichterprozession Kapelle

13.09.   19:00 CSU-Treff des 
Ortsverbands

Günter-Burger-Halle

16.09.   19:30 Treffen der Gewer-
betreibenden

Rathaus

17.09.   17:00 Weinfest Dorfplatz

24.09.   10:30 Rhönwanderung Abfahrt Rathaus

30.09.   19:30 Versammlung der 
Jagdgenossen

Günter-Burger-Halle

Ortsentwicklung / Bauen
Planung Feuerwehrhaus

Das VG-Pokalturnier wurde dieses Jahr in Strahlungen zusam-
men mit dem 85-jährigen Vereinsjubiläum des FC Strahlungen 
veranstaltet. Gewinner dieses Turniers waren die Fußballer aus 
Burgwallbach-Leutershausen. Herzlichen Glückwunsch!

VG-Pokalturnier 

Veranstaltungen

Die Dart-Saison  beginnt  im September 2016 in der Kegelstube 
der Günter-Burger-Halle. Wer Interesse hat mitzuspielen, meldet 
sich bitte bei Kevin Nöth, Tel. 0175 8680374.

Dart

OKTOBER  

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

01.10.    13:00 Weinausflug Abfahrt Rathaus

05.10.   14:00 Seniorennachmittag Seniorenraum

08.10.   20:00 Nacht der Tracht Günter-Burger-Halle

17.10. bis
27.11.2016

Bühnenaufbau und 
Theaterprobe

Günter-Burger-Halle

19.10.   14:30 Ewige Anbetung Kirche Strahlungen

28.10.   Halloweenparty Günter-Burger-Halle

NOVEmBER  

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

02.11.    14:00 Seniorennachmittag Seniorenraum

05.11.   17:00 Nachtwanderung Halle Rad- und 
Wanderverein

06.11. Kartenvorverkauf 
für Theater

Rathaus

11.11.   17:30 St. Martin Kindergarten

12.11.   Kirchweihessen Sportheim

18.11.   19:30 Generalprobe Günter-Burger-Halle

19.11.   19:30 Mundarttheater
1. Aufführung

Günter-Burger-Halle

20.11.   19.00 Mundarttheater
2. Aufführung

Günter-Burger-Halle

25.11.   19:30 Mundarttheater
3. Aufführung

Günter-Burger-Halle

26.11.   15:00 Adventsfenster Dorfgemeinschaftshaus

26.11.   19:30 Mundarttheater
4. Aufführung

Günter-Burger-Halle

27.11.   17:30 Mundarttheater
5. Aufführung

Günter-Burger-Halle



Das zweite Treffen der Gewerbetreibenden findet am Freitag, 16. 
September 2016, um 19:30 Uhr im Rathaus statt.
Besprechungspunkte:
• Beteiligung an der Entwicklung des ILEK-Zukunftkonzept
• Allgemeiner Austausch 
•  Verschiedenes

Treffen der Gewerbetreibenden

zur Sprechstunde mit dem Beauftragten der Waldflurbereinigung 
Herrn Johannes Hümpfner. Folgende Termine stehen zur Auswahl:
19. September 2016, 18:00 bis 19:00 Uhr / 23. September 2016,  
17:30 Uhr bis 19:30 Uhr / 26. September 2016, 18:00 bis 19:00 
Uhr, Treffpunkt Rathaus.

Einladung an alle Waldbesitzer

Das Treffen des CSU-Ortsverbandes findet am Dienstag,                       
13. September 2016, um 19:00 Uhr in der Kegelstube der  
Günter-Burger-Halle statt.

CSU-Ortsverband

Treffpunkt: 24. September, 2016 10:30 Uhr am Rathaus 
Es geht in die Schwarzen Berge. Startpunkt Oberbach Haus der 
Schwarzen Berge über Riedenberg, Naturfreundehaus, Basaltsee, 
Würzburger Haus. Knappe vier Stunden mit Einkehrmöglichkeit 
im Würzburger Haus. 16 km

Rhönwanderung des Rad- und Wandervereins

Am Freitag, 30. September 2016, 19.30 Uhr im Schützenraum der  
Günter-Burger-Halle
Besprechungspunkte: 
Begrüßung durch den 1. Vorstand Hubert Hochrein • Berichte 
• Kassenbericht • Entlastung der Vorstandschaft • Nachweis-
pflicht der Eigentumsflächen bei Auszahlung des Jagdschilling 
• Vorausschau • Wünsche und Anträge

Versammlung der Jagdgenossen

Am 1. Oktober, 2016 Abfahrt 13:00 Uhr ab Rathaus. Es geht an 
die Mainschleife. Zuerst zu einer Weinprobe nach Sommerach, 
dann wahlweise eine kleine Wanderung von Nordheim über 
Eschenbach zur Vogelsburg und zurück oder eine eigenständi-
ge Erkundung von Nordheim mit Vinothek. Anschließend haben 
wir einen separaten Raum im Zehnthof in Nordheim, wo wir den 
Abend ausklingen lassen können! Rückfahrt wäre ca. 22.00 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 10.- Euro. 
Anmeldung bei Johannes Hümpfner, Tel. 0151 14954607.

Weinausflug der CSU

Die Kegelstube wird nach Vereinbarung geöffnet. Interessierte 
melden sich bei der Bürgermeisterin, Tel. 0175 3860468 oder bei 
Monika Löhr, Tel.  0170 7370700.

Öffnungszeiten der Kegelstube

Im September 2016 beginnt wieder die Kegelsaison der Sport-
kegelgruppe Großwenkheim. Das Training findet immer am Mitt-
woch und am Freitag, die Wettkämpfe jeden zweiten Samstag in 
der Kegelstube der Günter-Burger-Halle statt. Wer gerne bei die-
sem sportlichen Training mitmachen möchte, kann einfach mitt-
wochs oder freitags in der Kegelstube vorbeikommen.

Kegelsaison Nacht der Tracht

mundarttheater in Strahlungen  – Zum Vormerken 
und Weitersagen

Nach einjähriger Pause heißt es in Strahlungen im November 
2016 wieder „Bühne frei“. 
Wie in den vergangenen Jahren, verspricht die Theatergruppe 
der Pfarrgemeinde Strahlungen auch diesmal dem Publikum viel 
Freude und gute Unterhaltung. Reizvoll wird auch wieder die Mi-
schung aus Spielwitz, Dialekt und hochdeutscher Sprache wer-
den. Wenn dann auch noch weitere Sprachbesonderheiten dazu 
kommen, ist das nochmals eine Steigerung. 
Die Theatergruppe ist Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Mund-
arttheater Franken, in der besonders Wert auf den Erhalt der 
regionalen Sprachfärbung gelegt wird. Wie immer kommen die 
Erlöse der Aufführungen der Allgemeinheit zugute. In der Ver-
gangenheit unter anderem für die Renovierung der Friedhofs-
mauer, bei der Umgestaltung des Umfeldes der Kirche und nun 
bei der umfangreichen Innen- und Außenrenovierung der Kirche.

Folgende Veranstaltungstermine sind in der Strahlunger 
Günter-Burger-Halle geplant: 

Samstag, 19.11.2016, 19:30 Uhr, Sonntag, 20.11.2016, 19:00 Uhr, 
Freitag, 25.11.2016, 19:30 Uhr, Samstag, 26.11.2016, 19:30 Uhr 
und Sonntag, 27.11.2016, 17:30 Uhr. 
Der Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen findet am Sonntag, 
06.11.2016 im Rathaussaal (Ortsmitte) statt. Die Uhrzeit hierfür 
wird noch bekannt gegeben.

Vorankündigung Theater
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Kirchliche Nachrichten

Auch heuer kamen sehr viele Besucher zu unserem traditionellen 
Birkenfest. Dies fand in diesem Jahr bereits am letzten Wochenen-
de im Juli statt. Besonders unter dem neuen Sonnensegel war es 
bis in den späten Abend hinein angenehm zu sitzen.

Birkenfest

Aus den Vereinen / Ehrenamt

Tina Wackenreuter
Am Altmerberg 19 Telefon:
97618 Strahlungen 0 97 33 - 78 33 29

Öffnungszeiten:
Mo: Ruhetag Di:  10 - 20 Uhr Mi: 9 - 18 Uhr
Do: 10 - 20 Uhr Fr:  9 - 18 Uhr Sa: 9 - 14 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Fotos: Manuela Seit-Hochrein | Peter Kähne | Andreas Sietz | 
Brigitte Chellouche | Günter Madrenas
Layout: Rhön- und Saalepost GmbH

Impressum
Gemeinde Strahlungen 
ViSdP 1. Bürgermeisterin | Karola Back
Hauptstraße 8 | 97618 Strahlungen
Telefon: 09733 8230 | E-Mail: buergermeister@strahlungen.de

Wichtiger Hinweis für Vermieter/mieter - 
Wohnungsgeberbestätigung

Mit Einführung des Bundesmeldegesetzes am 01.11.2015 hat der 
Gesetzgeber die Mitwirkungspflicht des Vermieters/Wohnungs-
gebers bei der Wohnsitzanmeldung eingeführt. Der Vermieter 
muss seinem Mieter schriftlich bestätigen, dass der Einzug statt-
gefunden hat. Diese Bestätigung benötigt der Mieter zur Wohn-
sitzanmeldung beim Einwohnermeldeamt.
Den Vordruck „Wohnungsgeberbestätigung“ findet man auf der 
Internetseite der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. 
Saale unter www.bad-neustadt-vgem.de; Bürgerservice-Service- 
Formulare.
Weitere Informationen erhält man im Bürgerbüro unter der Tele-
fonnummer 09771 6160-70.

Amtliche Bekanntmachungen

Kapellenfeiertag am 11. September
Am 11. September 2016 steht der Kapellenfeiertag wieder vor der 
Tür. Alle Anwohner entlang der Straße, an der die Prozession entlang 
zieht, werden gebeten ihre Häuser mit Fahnen zu schmücken und 
zu illuminieren und damit Strahlungen zur Ehre der Mutter Gottes 
strahlend schön erscheinen zu lassen. Auch Mitglieder der Pfarrge-
meinde und die politische Gemeinde werden wieder wie letztes Jahr 
zusammenarbeiten und ihren Beitrag dazu leisten. Für alle Bemü-
hungen herzlichen Dank im Voraus.
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Einweihung Kindergarten Strahlungen am 03.07.2016

Logo

Kindergarten

Am 3. Juli 2016 wurde unter Anteilnahme einer großen Öffent-
lichkeit mit einem Wortgottesdienst und anschließendem Festakt 
das Kinderhaus St. Nikolaus eingeweiht. 

Die Segnung wurde durch Herrn Pfarrer Tobias Fuchs vorgenom-
men. Der Festakt wurde von der Kindergarten-
leitung Frau Elke Hergenröther wundervoll 
moderiert.

Im Kinderhaus St. Nikolaus gibt es keine 
Schlüssel, sondern nur Chipkarten. Des-
halb wurde während des Festakts statt 
eines Schlüssels die Chipkarte in Form 
einer Torte an den Hausherrn Herrn Pfar-
rer Tobias Fuchs übergeben. Damit soll das 
Leben in diesem Haus noch zusätzlich ver-
süßt werden. 

Groß war das Interesse beim anschließenden 
Tag der offenen Tür. Die Menschen konnten 
sich überzeugen, dass hier gemäß dem Leit-
spruch „Hier bin ich Kind, hier darf ich‘s sein“ 
viel Herzblut in die Planung und Umsetzung 
dieses Hauses geflossen ist. 

Hier ist ein Haus für Kinder nach dem neues-
ten Stand der Technik und Energieeffizienz mit 
einem kindergerechten Wohlfühlambiente im 
Innen und Außenbereich entstanden, das fast keine 
Wünsche mehr offen lässt. Es wurde ein Ort zum Spie-
len, Lachen, Toben und Lernen geschaffen. 

Ein Haus in dem christliche Werte vermit-
telt und ein naturpädagogisches Konzept 
gelebt wird. Dieses spiegelt sich auch in 
der Farbgebung wieder (Blau für Himmel 
oder Wasser, braun für den Erdboden, 
grün für die Pflanzen).

Sehr erfreulich war auch die hohe Spen-
denbereitschaft verschiedener Vereine 
und auch Einzelpersonen. Herzlichen 
Dank dafür!

Bedanken möchte ich mich bei unserem Pfar-
rer Herrn Tobias Fuchs und allen Verantwortlichen 
der bischöflichen Finanzkammer. Sie haben uns die Um-
setzung dieses Bauwerks anvertraut und viel Geld inves-
tiert. DANKE! DANKE! DANKE!

An dieser Stelle  möchte ich mich auch für die großartige 
Unterstützung der VG Bad Neustadt allen voran dem Ge-
schäftsführer Herrn Bernhard Rösch, der Kämmerin Frau 
Heike Kaiser und dem Architekt Herrn Franz Josef Schmitt 
bedanken.

Danke an die Teilnehmer unseres Arbeitskreises und Danke auch 
an das Architekturbüro Matthias Leicht für die hervorragende Pla-
nung und Baubegleitung.

Zu guter Letzt ein ganz großes Dankeschön an den Vorsitzenden 
des St. Johannisvereins als Träger dieses Kinderhauses, Herrn 
Dieter Schmitt. Für seinen unermüdlichen Einsatz hat er ein T-
Shirt mit der Aufschrift „Mister Kindergarten“ überreicht bekom-
men, das er jetzt bei allen öffentlichen Anlässen tragen kann.

Jetzt bleibt uns nur noch den Kindern und Mitarbeitern viele 
glückliche Stunden in dem neuen Kinderhaus zu wünschen!

In Strahlungen beginnt ein  
neues Kindergartenzeitalter. 
Der neue Name des Kindergar-
tens ist „KINDERHAUS ST. NIKO-
LAUS“. Passend zum Namen ent-
stand das neu entwickelte Logo, 
welches die Bischofsmütze mit 
Bischofsstab des Schutzpatrons 
hl. St. Nikolaus beinhaltet und 
in welchem Kinder symbolisch 
eingebunden sind.  
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Der Seniorenbus fährt wieder am 
Montag, 5. Sept./19.Sept./3.Okt./17.Okt./31.Okt./14.Nov. 2016
Abfahrt: 9:00 Uhr Rathaus
Fahrtkosten: Spende von 2,00 Euro
Bei der Rückfahrt werden Sie bis zur Haustür gebracht.

Für alle, die sich statistische Informationen unserer Gemeinde 
Strahlungen beschaffen wollen:
http://www.freistaat.bayern/dokumente/behoerde/83996612730

Dachwohnung 3 Zimmer, Küche, Abstellraum, Bad mit  
Dusche, Balkon 110 m² zum 1. Dezember 2016 zu vermieten.  
Hirschleitenweg 1, Kontakt: 09733 3518

Verschiedenes
Seniorenbus

Zahlen und Fakten der Gemeinde Strahlungen

Als Bürgermeisterin und Jugendbeauftragte ist es mir ein Her-
zensanliegen, dass sich die Menschen in unserer Dorfgemein-
schaft wohlfühlen. Dazu gehört auch die Jugend von Strahlungen.  
Unsere Jugend braucht Raum und Aufgaben um sich zu entfalten. 
Unsere Jugend braucht selbstverständlich auch Regeln und Gren-
zen. Natürlich ist es nervtötend und zum Teil auch nicht tolera-
bel, wenn die ganze Nacht laute Musik durch unser Dorf schallt. 
Auch laute  Motorengeräusche von vorbeifahrenden Mopeds  
tragen nicht gerade zur Entspannung bei.  
Ich denke aber verbale Attacken oder das ständige Rufen der  
Polizei ist da keine Lösung. Schließlich sind unsere Jugendlichen 
keine Kriminellen, sondern Jugendliche, die sich auch ehrenamt-
lich in unserer Gemeinde z. B. bei der Feuerwehr  engagieren. 
Hilfreich wäre, wenn Kritiker selbst mit den Jugendlichen, deren 
Eltern oder mit mir sprechen. 
Hilfreich wäre auch wenn jeder Erwachsene selbst als Vor-
bild fungiert und sich um einen sachlichen Umgang und viel-
leicht auch um ein bisschen Verständnis bemüht. Damit sind wir  
wieder bei unserer Dorfgemeinschaft, in der Jeder seinen Platz 
haben soll.

Jugend 

Der Seniorenratgeber bietet Informationen für die Bereiche
• Aktiv und fit im Alter • finanzielle Hilfen und Vergünstigungen 
• Beratung und Hilfe • Entlastungsangebote • Wohnen im Alter 
• Hilfen bei Pflegebedürftigkeit • Vorsorge für das Alter (Betreu- 
 ung, Testament etc.) sowie • Hinweise zu Hospizangeboten und  
 für den Trauerfall.
Als PDF-Datei steht der Ratgeber in Kürze auf der Internetseite 
des Landkreises unter www.rhoen-grabfeld.de zur Verfügung.
Weitere Exemplare können gerne telefonisch beim Pflegestütz-
punkt unter Tel. 09771 94-129 oder per E-Mail:
pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de angefordert werden.
Exemplare liegen im Rathaus aus und können dort abgeholt werden.

Seniorenratgeber

Wohnungen/Haus zu vermieten

Münnerstädterstr. 2 · Strahlungen
 0 97 33 / 781 750

das-hairhouse.de

Wir lieben es
Haare zu machen.

Wir wollen nur eins
deinen Kopf

HAIR HOUSE
Öffnungszeiten: Montag–Freitag, 9–20 Uhr Mittagspause: 12–13 Uhr

mehrere Wohnungen zwischen 60 und 80 m² in der Mönchs- 
bergstraße, bezugsfertig März 2017, Kontakt: 0175 3860468

Haus 120m² Münnerstädter Straße 5,  Kontakt: 09733 781361

2 Zimmer Wohnung 80m² im Rhönblick, Kontakt: 09733 3407


